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Rieder Volkszeitung6.000 Kilometer Autofahrt für einen Kamelritt in der Wüste

Werbung

Sitelink

Nur noch bis 15.02.: 77 Euro Vignettengeld!
Jetzt zu jedem Direkt-Sparkonto mit hohen 2% Zinsen. Täglich verfügbar und 
ab dem 1. Euro. Schließlich geht's um Ihr Geld. mehr Infos »

EBERSCHWANG, Als Siegerprämie winkt ein 
Rennkamel. Das ist aber nicht der Hauptgrund, 
warum sich eine Gruppe Eberschwanger eine 
Strecke von 6.000 Kilometern bis nach 
Jordanien antun will.

Die „Unpackbaren Alpenkracher“ – großteils 
Eberschwanger – starten am 30. April bei der Allgäu
-Orient-Rallye. Ohne GPS und ohne 
Autobahnbenützung müssen sie mit mindestens 20 
Jahre alten Autos den kürzesten Weg nach Amman 
finden.

„Der Gewinner erhält ein echtes Kamel, das von der 
jordanischen Königstochter überreicht wird“, sagt 
Rallye-Teilnehmerin Birgit Senzenberger. Das 
Hauptziel der Marathon-Tour in die Wüste ist aber 
ein sozialer Zweck. Auf der Route liegen 
Kinderheime, wo Mädchen und Buben mit 
Geschenken bedacht werden sollen und 
medizinische Hilfsmittel sind mit an Bord.

Die rund 250 alten Autos der rund 100 Teams 
gehen bei Grenzübertritt in das Eigentum der 
Vereinten Nationen über. Die Autos werden zerlegt 
und die Ersatzteile verwertet. Im Vorjahr wurden 
damit rund 80.000 Euro erlöst. Dieses Geld wird für 
Hilfsprojekte verwendet. Unter anderem soll das 
Geld für ein Wüsten-Käsereiprojekt verwendet 
werden. Beduinenfamilien können damit ihren 
Lebensunterhalt verdienen. Käser aus Österreich 
werden den Jordaniern Hilfestellung bieten. Das 
Projekt ist bereits angelaufen. Mit dem Erlös der 
heurigen fünften „Allgäu-Orient-Rallye“ soll es 
fertiggestellt werden.

Die Eberschwanger arbeiten bereits an der Routenplanung und werden zu sechst mit drei Wagen 
aufbrechen. „Wir suchen noch dringend Fahrzeuge, die wir für die Rallye einsetzen können“, freut sich 
Senzenberger über edle Spender, aber auch über Sponsoren. „Die Autos sind groß und haben für 
Aufkleber genügend Platz.“ Ihre E-Mail: birgit senz@hotmail.com
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Birgit Senzenberger, Andreas Reisinger, Gerald 
Urbanek, Martin Krenn, Alfred Schreder und 
Martin Scheurecker sind für guten Zweck auf 
Achse.   Bild: privat
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